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Antwort    
 
 
 

Anfrage Nr. AF/0114/2010  
 
 
 
 

der Stadtratssitzung am 17.12.2010   Punkt: 37 ö.S. 
 
 
 
Betr.: Anfrage der CDU-Ratsfraktion: Restaurierung des Kreuzes auf dem 
Hauptfriedhof 
 
 
Antwort 
 
1. Wann ist damit zu rechnen, dass das restaurierte Kreuz wieder an seinem angestammten 
Platz aufgestellt wird? 
 
Eine Restaurierung des originalen Hochkreuzes samt Korpus Christi hat sich als nicht 
möglich herausgestellt, da die Beschädigungen zu groß sind. Der Eigenbetrieb Grünflächen- 
und Bestattungswesen hat stattdessen am 15.10.2010 eine originalgetreue Rekonstruktion 
durch eine Steinmetz- und Bildhauerfirma in Auftrag gegeben. Witterungsabhängig wird die 
Wiederaufstellung am vorherigen Standort im Frühjahr 2011 abgeschlossen sein.  
Der Eigenbetrieb Grünflächen- und Bestattungswesen ist bestrebt, die Fragmente des 
Originalbildwerkes anschließend einer musealen Präsentation/Lagerung zuzuführen. 
Diesbezüglich läuft die Abstimmung mit Amt 45 (Mittelrhein-Museum) unter Beteiligung des 
Amtes für Stadtentwicklung und Bauordnung (Sachgebiet Denkmalpflege). 
 
 
2. Wann ist mit der Instandsetzung der schadhaften Wegeflächen zu rechnen? 
 
Die Baumaßnahme „Neugestaltung der Platanenallee“ wurde vom Werkausschuss 
Grünflächen- und Bestattungswesen am 30.11.2010 beschlossen (Vorlage: BV/0789/2010) 
und unterteilt sich in drei Bauabschnitte: Der erste, der den östlichen Teil der Allee umfasst, 
ist aktuell ausgeschrieben und soll bis Ende Mai 2011 fertig gestellt sein. Der zweite 
Abschnitt umfasst den westlichen Teil und der dritte das Vorfeld der Trauerhalle. Die 
Gesamtmaßnahme soll bis Mitte 2012 abgeschlossen werden. 
 
 


